
 

 – laut Duden ein schwaches Verb 

. . . .  aber nicht für uns von der Narrenzunft Frohsinn! 
 
Bedeutung: 

der Narr spricht den unvermummten Mitbürger (den "Gestrählten") auf 
der Straße oder im Gasthaus, ggf. mit verstellter Stimme, an und kann 
diesem hinter der Maske ohne Rücksicht auf die soziale Stellung des 
Angesprochenen unverhohlen und geradeheraus die Meinung sagen, 
ihn rügen (Rügerecht des Narren), ihn mit der Kenntnis der einen oder 
anderen Begebenheit überraschen oder einfach Unsinn reden. Das 
Gesagte sollte allerdings niemals verletzend oder gar ehrenrührig sein. 
Daher lautet in Rottweil auch das Motto: "Niemand zu Leid - jedem zur 
Freud".         (Quelle: Narren-Spiegel.de) 

Montag, 11. November 2024 

20:00 Uhr Zunfthaus Donaueschingen 

Wir wollen: 

- Motivieren und eine Plattform schaffen, Strählen und Liedle 
singen vor und nach den Umzügen in der Stadt attraktiver zu 
gestalten 

- die Themen aus dem Stadtgeschehen sammeln und aufbereiten 
für die Fasnet 2025 

- kurz darüber sprechen was ist: 
o strählen 
o Liedle singen 
o Närrisches Zwiegespräch 

- Auftritte außerhalb besprechen 

Auf euer kommen freuen sich Oberhansel und Obergretle 


